
„Worzeldorfer Kleidertauschbörse“ und „Begegnungsmenü aus geretteten Lebensmitteln“ 
Sozial-ökologische und nachhaltige Projekte der Frauen-Union Worzeldorf - Umsetzung innovativer Denkmuster und Handlungsformen in der Gesellschaft
Projekt „Vierte Worzeldorfer Kleidertauschbörse“
Termin: Freitag, 13.10.2023 von 18:00 bis 21:00.
Veranstaltungsort: Osterkirche, An der Radrunde 109, Worzeldorf

Das Projekt „Worzeldorfer Kleidertauschbörse“ findet ein- bis zweimal im Jahr in der Pfarrei der Osterkirche in Herpersdorf statt. Das Projekt zählt jeweils ca. 300 Besucherinnen. Ziel des Projektes ist es, ein Zeichen gegen die Wegwerfmentalität und für Nachhaltigkeit zu setzen. Darüber hinaus stellt der Faktor Spaß am Tauschen ein wichtiges Motiv für den Besuch dar. Ein bedeutender Aspekt des Projektes ist der Grundsatz Fair-Fashion und der Trend der Secondhand-Mode als neues Lifestyle Gefühl. Signifikant ist auch der ökologische Nutzen des Tauschens. Mit dem eingesparten Stromverbrauch von zwei getauschten und nicht neu gefertigten Kleidern kann ein Kühlschrank ein Jahr lang betrieben werden.
Regeln der Kleidertauschbörse 
· Jede Besucherin darf bis zu sieben Teile zum Tauschen mitbringen und die gleiche Anzahl oder mehr wieder mitnehmen z.B.
Kleid, Bluse, Rock, Hose, Jacke, Mantel
· Alle Teile müssen frisch gewaschen und gebügelt sein.
· Nur einwandfreie Kleidung ohne Flecken, Verfärbungen oder Löcher
· Keine Unter- oder Nachtwäsche, Bade-, Jogging- und Sportsachen
· Funktionierende Reißverschlüsse 
· Oberbekleidung zum Hängen auf Kleiderbügeln mitbringen, wenn möglich.
Kleiderbügel werden nicht zurückgegeben.
· Maximal zwei Paar Schuhe sowie Schals, gereinigter Modeschmuck, Taschen

Übriggebliebene Kleidung wird an soziale Institutionen gespendet.
Die Annahme der Kleidungsstücke erfolgt am Freitag, 13.10. von 12 Uhr bis 13 Uhr und ab 18 Uhr am Eingang. Teilnehmerinnen in schwierigen Lebenssituationen erhalten auf Anfrage gerne Freitickets.
Schirmherrin der Veranstaltung ist Stefanie Frieser, Dipl.-Betriebsw. (FH), Präsidentin des deutschen Kniggebund e.V., Coach, Dozentin, Trainerin und Wirtschaftsmediatorin (IHK). Im Rahmen der Veranstaltung werden drei hochwertige Abendkleider der Schirmherrin verlost.
Unterstützung des ZONTA Club Nürnberg Area
Die Organisation  wurde 1992 gegründet und unterstützt sowohl in Nürnberg als auch weltweit Projekte, die die Lebenssituation von Frauen verbessern sollen. Die Farbe Orange symbolisiert dabei eine Zukunft ohne Gewalt gegen Frauen. Sie wurde im Zuge der von den Vereinten Nationen initiierten Orange-the-World-Kampagnge festgelegt.  
Wir präsentieren auf der Kleidertauschbörse ein orangefarbenes Gemälde des Nürnberger Künstlers Walter Bauer als Signal der Solidarität zur Beseitigung der Gewalt an Frauen und Mädchen. 
Projekt „Begegnungsmenü aus geretteten Lebensmitteln“
[bookmark: _Hlk143457762] Alle acht Wochen findet in den Räumen der Herpersdorfer Osterkirche ein Begegnungsmenü aus geretteten Lebensmitteln statt. Bis zu 35 Personen können sich bis eine Woche vor dem Termin für das kostenlose Essen anmelden. Ziel des Begegnungsmenüs ist es, Menschen zusammenzubringen, um den Zusammenhalt in der Gemeinschaft zu fördern, Netzwerke zu bilden und Kooperationen mit anderen sozial-ökologischen Projekten zu schließen. Aktuelles Beispiel ist eine Kooperation mit dem Projekt „Ein-Dollar-Brille“. Für dieses Projekt, das in Uganda Leben rettet, in dem den Menschen kostenfrei Brillen angefertigt werden und Einheimische ausgebildet werden, wurden im Rahmen des Begegnungsmenüs Spenden generiert. Bei der Veranstaltung werden von Frauen der Worzeldorfer Frauen-Union köstliche, dreigängige Menüs aus geretteten Lebensmitteln gekocht. 
Kulturelle Kurzreferate
Kurzreferate aus dem Erfahrungsschatz von Berufen, Projekten und Leben der Menschen ergänzen das Projekt. 
[bookmark: _Hlk143458238]Termine der nächsten Begegnungsmenüs in der Osterkirche, An der Radrunde 109, Worzeldorf sind: 
Freitag, 15.09.2023, 13:00 – 14:30 h
Referentin: Juliette Szymaszek, (Dipl. Kauffrau)
Kurzreferat zum Thema: „Verschwendung von Arzneimitteln“
Freitag, 24.11.2023, 13:00 – 14:30
Referentin: Stefanie Frieser, Dipl.-Betriebsw. (FH), Präsidentin des deutschen Kniggebund e.V., 
Kurzreferat zum Thema: „Alles über Knigge“
Anmeldungen sind jeweils bis fünf Tage vor der Veranstaltung möglich.
Unterstützung willkommen
Fahrer mit eigenem PKW/Kombi mit Anhänger oder Transporter zur Abholung der geretteten Lebensmittel werden von den Worzeldorfer Lebensmittelrettern dringend gesucht.
Gleichstellung, Gemeinschaft, Zusammenhalt und Wertschätzung
In einer Welt, in der soziale Isolation und Entfremdung immer mehr zum Alltag werden, ist es wichtig, Veranstaltungen und Formate zu schaffen, die Gleichstellung, Gemeinschaft, Zusammenhalt und Wertschätzung fördern. Durch die Nutzung von geretteten Lebensmitteln und Kleidern können wir nicht nur die Umwelt schonen, sondern auch die Wertschätzung für Nahrungsmittel und die Herstellung von Kleidern und die Bedeutung von Nachhaltigkeit in unserer Gesellschaft erhöhen.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist der ökologische Gedanke. Die Projekte fördern das Bewußtsein für Nachhaltigkeit und den ökologischen Fußabdruck, den wir alle hinterlassen. Die Veranstaltungen dienen in diesem Zusammenhang auch als Plattform für politische Diskussionen und Austausch über aktuelle Themen. 
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